
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Schweinfurt
Gemeinde Schwebheim

Baudenkmäler

D-6-78-176-3 Hauptstraße 21. Gasthaus "Zum Lamm", zweigeschossiger giebelständiger
Satteldachbau mit  Fachwerkobergeschoss, 18. Jh.; Hoftor, bez. 1834; Wirtshausschild.
nachqualifiziert

D-6-78-176-4 Hauptstraße 25. Wirtshausschild, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-78-176-5 Hauptstraße 56. Ehem. Amtshaus, zwischen 1858 und 1860 Wohnhaus von Carl Emil
Diezel, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau aus verputztem Bruchsteinmauerwerk
mit Fachwerkobergeschoss, wohl 1678.
nachqualifiziert

D-6-78-176-1 Kirchplatz 1. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Turmunterbau mittelalterlich, Langhaus 1576
umgebaut, mit moderner Erweiterung von Olaf Andreas Gulbransson, 1957; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-78-176-2 Kirchplatz 10; Neue Gasse 1; Kirchplatz 10 a. Wasserschloss, ursprüngliche Anlage um
1440 von Balthasar von Wenkheim erbaut, rechteckiger Bering mit vier runden
Ecktürmen, Graben und bewehrtem Tor, bez. 1576, zwei dreigeschossige Wohnhäuser
mit Staffelgiebeln 1526, die Treppentürme 1574, erhalten sind die Nordkemenate, sog.
"Großes Schloss"; die Südkemenate, sog. "Kleines Schloss"; Teile des sog.
"Hirschkopfes", des Gesindeteils und die Doppeltoranlage; Schlosspark;
Schlossscheune, bez. 1690; Brunnen.
nachqualifiziert

D-6-78-176-6

 Anzahl Baudenkmäler: 6

Nähe Gochsheimer Weg. Grabdenkmal für den Jagdforscher Carl Emil Diezel (1779-
1860), 1905 von Knaup (Berlin), mit Einfriedung; Grabdenkmal derer von Bibra, Fels mit
Wappen von Kreuz bekrönt mit Inschrifttafeln, um 1910.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Schweinfurt
Gemeinde Schwebheim

Bodendenkmäler

Brandgräber der Hallstattzeit, heute weitestgehend überbaut.
nachqualifiziert

D-6-5927-0084

Siedlung der römischen Kaiserzeit und Wüstung des frühen und hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-6027-0089

Siedlung der frühen Latènezeit und der frühen römischen Kaiserzeit, heute
weitestgehend überbaut.
nachqualifiziert

D-6-6027-0090

Siedlung der Urnenfelderzeit sowie Siedlung und Brandgräber der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6027-0091

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-6-6027-0092

Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6027-0096

Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6027-0097

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6027-0098

Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6027-0099

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6027-0121

Brandgräber der jüngeren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-6-6027-0165

Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6027-0170

Untertägige Teile der im Kern frühneuzeitlichen Evang.-Luth. Pfarrkirche in
Schwebheim, Fundamente mittelalterlicher Vorgängerbauten sowie Kirchhof mit
Körpergräbern des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-6-6027-0204
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Untertägige Teile des frühneuzeitlichen Schlosses in Schwebheim und Fundamente
spätmittelalterlicher Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 14

D-6-6027-0205
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